


UNTERWEGS MIT BEZIRKSBÜRGERMEISTER OLIVER IGEL! 

KIEZKLUB „HAUS DER BEGEGNUNG“

Teilnehmer/-innen: 8
Teilnehmerinnen Bezirksamt: Clara Schulze und Nancy Leyda (SPK)

TREFFPUNKT

KIEZTOUR DURCH
KÖPENICK SÜD

SAMSTAG, DEN 13.09.2025

Am Samstag, dem 13. September 2025, von 9 bis 12 Uhr, luden der Bezirksbürgermeister Oliver Igel und 
die SPK zur Kieztour durch die Bezirksregion Köpenick-Süd ein. Aufgrund der Größe der Bezirksregion 
fand die Kieztour als Radtour statt.
Loss ging es im KIEZKLUB „Haus der Begegnung“, wo die Teilnehmenden von der Leiterin des KIEZKLUBS 
Sabine Stresow und Ehrenamtlichen des Fördervereins begrüßt wurden. „Unser Haus ist ein Haus voller 
Menschen, die sich hier engagieren“, sagte Frau Stresow. Im großen Saal gab es Kaffee und Kekse. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch die Gebietskoordinatorin Clara Schulze, übernahm Bezirksbürgermeister 
Oliver Igel das Wort und begrüßte die Teilnehmenden. Er gab zudem einen kurzen Einblick in die Ge-
schichte des Hauses und informierte zu verschiedenen Daten und Fakten rund um die Bezirksregion. So 
erfuhr man u.a., dass auf die rund 7.000 Haushalte in Köpenick-Süd 5.552 zugelassene PKWs kommen. 

Im Anschluss konnten die Teilnehmenden bei einer Rally den KIEZKLUB erkunden. Es galt mehrere Bilder-
rätsel zu lösen und so konnte man die Räumlichkeiten kennenlernen. Die Handarbeitsgruppe hatte einige 
ihrer Arbeiten ausgestellt und stand für Gespräche bereit. 

Im Anschluss ging es mit dem Fahrrad durch den Wald zum Schmetterlingshorst, wo die Teilnehmenden 
von Frank Wendler, Vorstand des Bezirkssportbund Treptow-Köpenick e.V., und seinem Stellvertreter Hei-
dolf Baumann begrüßt wurden. Der Bezirkssportbund Treptow-Köpenick e.V. ist Betreiber des Ausflugs-
ortes „Schmetterlingshorst“. Im Biergarten gab es einen kleinen Überblick über die Arbeit und die Ange-
bote im Schmetterlingshorst.  Der Ort liegt herrlich idyllisch genau gegenüber dem Strandbad Grünau, 
direkt am Wasser und ist umgeben von Wald. Herr Wendler erzählt: „Unsere Angebote sind kostenfrei. Wir 
wollen der Gesellschaft damit etwas zurückgeben.

Sport und Umweltschutz gehen dabei für uns Hand in Hand. Ohne intakte Natur ist auch naturnaher 
Sport, wie der Wassersport, nicht mehr möglich.“ Er ergänzt: „Ohne Ehrenamt würde hier nichts laufen.“

Die Schmetterlingsausstellung am Standort ist 130 Jahre alt und umfasst über 6.000 Exponate. Dann 
gab es für die Gruppe noch einen Einblick hinter die Kulissen in den historischen Ballsaal, der gerade vor 
allem Lagerort ist. Es ist geplant, diesen nachhaltig, auf Basis nachwachsender Rohstoffe, zu sanieren. 
Nächste Station der Kieztour war der Nachbarschaftsgarten der degewo sowie der „Wiesentreff“, ein 
Nachbarschaftstreff der degewo im Kietzer Feld. Beide Orte entstanden im Zuge der Nachverdichtungs-
vorhaben der degewo im Quartier. 



KIEZTOUR DURCH
KÖPENICK SÜD

Begrüßt wurde die Gruppe durch Catharina Wendt, die das Quartiersmanagement für die Quartiere 
in Köpenick bei der degewo verantwortet und zwei Ehrenamtlichen. Man konnte sich den „Wiesentreff“ 
ansehen, mehr über die Angebote erfahren und im Anschluss noch ein wenig im farbenfrohen Nachbar-
schaftsgarten verweilen. Eine Ehrenamtliche berichtete, dass sie schon sehr lange im Kiez wohnt und sich 
darüber freut, dass durch die neuen Wohnungen auch wieder mehr Kinder im Kiez sind: „Endlich herrscht 
wieder Leben im Hinterhof“ kommentierte die Ehrenamtliche.  
 
Letzte Station war das TJP (Technischer Jugendbildungsverein in Praxis e.V.), wo die Gruppe am Ein-
gang schon vom Leiter der Einrichtung Hans-Georg-Werner erwartet wurde. An diesem Nachmittag fand 
gerade ein Familien- Bastelnachmittag statt. Es gab eine umfangreiche Führung durch die zahlreichen 
Werkstätten des Hauses von Nähen, über Schmuckherstellung bis zum Arbeiten mit Holz. Der Bezirks-
bürgermeister bekam von der Nähwerkstatt einen selbstgenähten Igel geschenkt. Übrigens ein sehr be-
liebtes Geschenk, denn es gibt schon eine kleine Igelsammlung im Büro des Bezirksbürgermeisters. Das 
absolute Highlight war der Besuch der Dachterrasse des Hauses. Hoch über den Dächern von Köpenick 
berichtete Herr Werner davon, wie der Träger an das Haus kam, welches herausragendes Engagement 
es braucht, um alles am Laufen zu halten und was für die kommenden Jahr so geplant ist. 
Auf der Terrasse des Hauses konnten die Teilnehmenden dann die Kieztour bei Bratwurst, Grillkäse, Kaf-
fee und Kuchen sowie angeregten Gesprächen ausklingen lassen. Es gab viel positives Feedback für 
das Format der Kieztouren. Einige Teilnehmende erfragten gleich die nächsten Termine und Regionen 
und wollen wiederkommen. Das freut uns sehr und wir bedanken uns herzlich bei allen Teilnehmenden 
und den Einrichtungen und Engagierten, die an diesem Tag ihre Türen für uns öffneten und uns bei der 
Organisation dieser abwechslungsreichen, leerreichen Kieztour unterstützt haben. 

SPK GL, 17.10.2025 



RÜCKFRAGEN ZUR KIEZTOUR? 
Gerne an ihre Gebietskoordinatorin  
für Allende-Viertel, Altstadt Köpenick, Köpenick Süd, Müggelheim

Clara Schulze 

Tel:	 (030) 90297-2280
Email: 	Clara.Schulze@ba-tk.berlin.de
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Impressionen von der Kieztour


